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Norm

BAO §114;

B-VG Art18 Abs1;

EStG 1988 §25;

EStG 1988 §28;

VwRallg;

Rechtssatz

Auf Grund des Legalitätsprinzips (Art. 18 B-VG) kann der Grundsatz von Treu und Glauben nur dort Auswirkungen

zeitigen, wo das Gesetz der Verwaltung einen Vollzugsspielraum einräumt (Hinweis E 3. November 2005,

2003/15/0136). Bei Beantwortung der Frage, ob Zahlungen des Steuerp ichtigen an seinen Dienstnehmer Einkünfte

aus Vermietung und Verpachtung oder Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit darstellen, ist der Behörde kein

Vollzugsspielraum eingeräumt.
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